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Die Ortsgruppe des Bund Natur-
schutz trifft sich amMontag, 10. Okto-
ber, inZerzabelshof imGasthaus Gut-
mann, Bayernstraße 150, amDutzend-
teich. Beginn ist um 19.30 Uhr.

P
Unter dem Motto „Spiel, Spaß und

Schokolade“ lädt die Evangelische
Kirche Fischbach, Fischbacher Haupt-
straße 213, am Samstag, 8. Oktober,
zumKinderspaßtag ein. Die Veranstal-
tung geht von 10 bis 14 Uhr und die
Teilnahme kostet zwei Euro.

P
Am Samstag, 8. Oktober, veranstal-

tet das Ökumenische Netz Bayern
zum Thema „Klimagerechtigkeit —
den Wandel gestalten“ im Gemeinde-
zentrum der Zionskirche, Gärten bei
Wöhrd, in der Hohfederstraße 33,
einen Studientag. Beginn der Veran-
staltung ist um 10 Uhr.

DerMarinechor tritt mit seiner neu-
en Chorleiterin, Oksana Martyniuk,
am Samstag, 8. Oktober, um 18 Uhr
im Gutmann, Bayernstraße 150, in
Zerzabelshof, auf.

P
Der Fischbacher Elternverein lädt

am Samstag, 8. Oktober, ein zum
Herbst- und Winterbasar in die
Grundschule Fischbach, Fischbacher
Hauptstraße 118. Von 9 bis 12 Uhr
können bei Kaffee und Kuchen jede
Menge gut erhaltene Kindersachen er-
standen werden.

P
Bis Freitag, 7. Oktober, kann im

Gemeinschaftshaus Langwasser, Glo-
gauer Straße 50, noch die Ausstellung
„Nürnberg — Architektur, Geschich-
te, Menschenrechte“, die bildende
Künstler gemeinsam mit Kindern aus
Langwasser geschaffen haben, besich-
tigt werden.

P
Im Haus der Begegnung in Fisch-

bach, Fischbacher Hauptstraße 213,
findet am Samstag, den
8. Oktober, um 19.30 Uhr
ein Konzert eines Trios
mit Hildegard Pohl statt.
Karten für 18 Euro kön-
nen gerne per E-Mail an
info@kulturkreis-fisch-
bach.de vorab bestellt
werden.

P
99 Karikaturen zum

Thema „Klima, Konsum
und andere Katastro-
phen“ sind ab Mittwoch,
5. Oktober, jeweils Mon-
tag bis Freitag von 8 bis
20 Uhr im Caritas-Pirck-
heimer-Haus, Königstra-
ße 64, in der Altstadt zu
sehen.

P
AmMittwoch, 5. Okto-

ber, findet beim Verein
Aura Nürnberg, Gleiß-
bühlstraße 10, in Gleiß-
bühl von 10 bis 15 Uhr
der Workshop „Sicher-
heit für Senioren“ statt.
Anmeldungen per Tele-
fon unter 284629.

P
Die evangelische Kir-

che Fischbach, Fischba-
cher Hauptstraße 213,
veranstaltet am Freitag,
14. Oktober, eine Kino-
nacht im Jugendhaus.
Infos und Anmeldungen

entweder per E-Mail an stefa-
nie.amberger@elkb.de oder telefo-
nisch unter 0178/7823293.

P
AmDienstag, 11. Oktober, findet im

Kulturladen Zeltnerschloss, Gleiß-
hammerstraße 6, die Nürnberger Kin-
dertheaterwoche statt. Der Eintritt
kostet für Erwachsene vier Euro, für
Kinder drei Euro. Kindertagesstätten
und Inhaber des Nürnberg-Passes zah-
len 1,50 Euro. Die Vorstellung ist
geeignet für Kinder ab vier Jahren
und dauert etwa 45Minuten. Zur Auf-
führung kommt die Geschichte „Die
Fiedelgrille und der Maulwurf“, ein
Figurentheater nach einem Kinder-
buch von Janosch.

P
Im Kulturladen in Röthenbach,

Röthenbacher Hauptstraße 74, findet
am Donnerstag, 6. Oktober, von 16 bis
17 Uhr ein Klassisches Konzert für
Senioren statt.

BEIM BÜRGERFEST in Röthenbach trotzten zahlreiche Besucher den mittlerweile doch recht herbstlichen Temperaturen. Mit
einer gelungenen Mischung aus Programm, Essen und Informationsmöglichkeiten, war das Fest ein voller Erfolg. Nicht
zuletzt sorgten natürlich auch die zahlreichen Akteure für einen kurzweiligen Nachmittag. Hier zeigte die Garde-Gruppe
„Pünktchen“ der Faschingsgesellschaft „Eibanesen“ ihr Können. Foto: Eduard Weigert

DIE KINDER des Johanniter-Kinderhortes Pfiffikus „Die Cleveren“ besuchten in
der letzten Woche die Feuerwehr in Fischbach. Foto: Schwemmer

DER TSV FISCHBACH bekam bei der achten Fischba-
cher Gewerbeschau FiNet Besuch von Finanzminister
Markus Söder. Der Politiker informierte sich an den
zahlreichen Ständen über Angebote, die der Stadtteil
zu bieten hat — in diesem Fall etwa über das Sportan-
gebot. Überraschung: Wegen des freundlichen Ge-
sprächs hat sich Söder spontan entschieden, Mit-
glied des Vereins zu werden. Foto: privat

Süd-Rundschau

Schön bummeln mit wachen Augen
EIBACH – Auf, auf, zum fröhlichen Stö-
bern! Gucker, Bummler, Sammler, Käufer
aufgepasst: Am kommenden Samstag
ist wieder Trödelmarkt-Zeit in Eibach!

Es ist schon beachtlich, dass selbst so
„normale“ Ereignisse wie Trödelmärkte
einem Trend unterliegen. Neben dem
berühmten Nürnberger Trempelmarkt –
er gilt als größter Innenstadtflohmarkt
Deutschlands – und den vielen, von
kommerziellen Anbietern veranstal-
teten Trödelmärkten auf Parkplätzen,
entstehen immer mehr sogenannte
Hofflohmärkte, Gartenflohmärkte oder
Hinterhof-Flohmärkte.

Kurzer Weg
Ausgehend von den amerikanischen
Garagenflohmärkten schwappte diese
Mode über den großen Teich und er-
freut sich auch bei uns zunehmender
Beliebtheit. Vorteile sind für die Anbie-
ter und Verkäufer der kurze Weg vors
eigene Haus und die bestehende Infra-
struktur (Küche und WC gleich neben-
an unter Dach) sowie für die Besucher
das Kennenlernen bisher unbekannter
Stadtteile oder Ortschaften. Nachteil für
die Besucher sind hingegen die oft sehr
langen Strecken von einem Verkaufs-
stand zum nächsten.

Garantiert keine langen Strecken
müssen die Flohmarkt-Freunde, die
eingefleischten Sammler und Jäger,
beim nächsten Eibacher Trödelmarkt
am kommenden Samstag, 8. Okto-
ber, zurücklegen. Bereits zum 31. Mal

lädt diese Veranstaltung entlang der
Eibacher Hauptstraße und an den drei
Plätzen vor der katholischen Kirche,
auf der Grünfläche Castellstraße und
vor dem evangelischen Altenheim
alle Interessenten ein.

Schnell noch Anmeldung
Für alle privaten Trempler, die bei dem
beliebten Markt von „Eibach aktiv“
mitmachen möchten, gilt wie immer: Sie
sollten sich mit ihrerAnmeldung beeilen.
Nur noch bis Donnerstag, 6. Oktober,
pünktlich bis 12 Uhr läuft die Anmelde-
frist. In den Geschäften Modehaus Kä-
ferlein (Eibacher Hauptstraße 15), Woll-
und Bärenstudio Uschi Hofmann (Eiba-

cher Hauptstraße 68), Juwelier Bleiziffer
(Eibacher Hauptstraße 42) und Kurbad
Eibach (Eibacher Hauptstraße 52-54)
liegen Formulare zum Ausfüllen und Ab-
geben aus. Für eine Anmeldegebühr von
15 Euro bekommen die privaten Tremp-

ler dort einen Berechtigungsausweis, der
den Standaufbau gestattet.

Korrekter Aufbau
Die Trödler können ihren reservierten
Standplatz entweder am Freitag von
16 bis 18.30 Uhr oder am Samstag ab
7 Uhr am Marktbüro (Platz vor der ka-
tholischen Kirche) erfragen. Am Sams-
tag, 8. Oktober, sollten die Stände dann
auch ab 7 Uhr fertig aufgebaut werden,
damit die Waren pünktlich um 8 Uhr
zur Markteröffnung präsentiert werden
können. Zum korrektenAufbau weist die
Stadt Nürnberg ausdrücklich darauf hin,
dass die entsprechenden Grünflächen
mit Fahrzeugen oder Hängern nicht
befahren werden dürfen. Abgebaut und
aufgeräumt wird dann wie immer am
Samstagnachmittag gegen 15 Uhr.

Wie jedes Mal haben auch viele Eiba-
cher Geschäfte ihre eigenen Lager
durchstöbert und bieten an diesem Tag
Restposten und Lagerware zu echten
Schnäppchenpreisen an. Bummeln und
Stöbern mit wachen Augen rentiert
sich allemal. or

Unschwer zu sehen: Die Geschäfte am Trödelmarkt in Eibach laufen gut. Das ist bei
dieser großen und vielfältigen Auswahl allerdings auch kein Wunder. Foto: Ochner

Wenn Sie auf persönliche Beratung
und Betreuung Wert legen!
Simone Schubert und Alexander Fischer

09 11 - 6 49 10 36 oder Mail: info@FS-Kontor.de

Neuburger Straße 39 · 90451 Nürnberg

Tel.: 09 11/6 49 35 75 · Fax: 09 11/64 44 57

e-mail: info@kipfhaustechnik.de

Seeitt 277 Jahren imm Zentrum EEibbach‘ss geerne für Siiee da !

Krankengymnastik - Manuelle Therapie -
KG-Neuro - Massage - Schlingentisch - Eis -

Fango - Rotlicht - Lymphdrainage -
med. Bäder - UWM - Stangerbad -
Extensionen - Elektrotherapie -

Ultraschall -Fußreflexzonenbehandlung -
Dorn-Therapie.

Gutscheine, - Einlösen von Medicon-Talernwww.kurbadeibach.de

Merkendorfer Straße 22 i 90451 Nürnberg
Tel: 09 11 960 448 10 ❘ info@stb-grasser.de

IHR STEUERBERATER IN NÜRNBERG-EIBACH.
ERFAHRUNG. WISSEN. ENGAGEMENT:
Wir steuern Ihre Steuern!

Trödelmarkt in Eibach
am 8. Oktober 2016

SÜD Mittwoch ³ 5. Oktober 2016 ³ SÜD ³ Seite 37


